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ZIELE  Da das dritte akademische Jahr das Bacherlor-Studium abschließt und nachher die 

Studienabgänger arbeitsmarktorientiert sind, müssen die Studierenden ein sehr gutes 

Sprach- und Kulturvermögen besitzen und ihre eventuellen Technik- und 

Sprachschwierigkeiten in ihren Dolmetschleistungen überwinden.    

Auf dieser Ebene wird eine kontinuierliche Textwiedergabe bzw. fließende und 

gepflegte Übersetzung erforderlich. Die Studierenden müssen die wortwörtliche 

Übersetzung vermeiden und vielmehr Sätze erarbeiten, d.h. die Satzstruktur ändern 

ohne deren Sinn zu modifizieren. Die tatsächlichen Berufsbedingungen werden 

womöglich simuliert, unter denen die Sprachvermittler / Dolmetscher arbeiten werden, 

indem sie deutliche, genaue, fachliche und professionelle Dienstleistungen anbieten 

können. Sehr wichtig ist die Weiterentwicklung der Dolmetschtechnik und „-tricks“ 

durch die Studierenden angesichts unerwarteter Übersetzungsschwierigkeiten oder 

technischer Probleme. Solche Ergebnisse können selbstverständlich nur durch eine 

sehr gute Beherrschung der Mutter- und Fremdsprache erzielt werden.  

Daher müssen die Studierenden ständig Texte bearbeiten, Zeitungen und Zeitschriften 

lesen, sowie auf dem Stehgreif Artikel übersetzen. Durch Zeitungen und Zeitschriften 

können die Studierenden nicht nur ihren in den früheren Jahren aufgebauten 

Wortschatz ausbauen, sondern auch ihre Kulturkenntnisse durch eine konstante 

Aktualisierung in mehreren Bereichen weiterzuentwickeln. Dolmetscher müssen 

nämlich die verschiedensten Themen angehen müssen und eben deswegen werden 

das ganze akademische Jahr Fachtexte bearbeitet.   

In Bezug auf Konsekutivdolmetschübungen wird auf die Verbesserung einer deutlichen, 

konsequenten, überzeugenden und vor allem originaltreuen, schnellen und 

zusammenfassenden Wiedergabe der Rede sowie auf die sprachliche und kulturelle 

Genauigkeit des bearbeiteten Textes eingegangen. Voraussetzung ist gute 

Notizentechnik und angemessene Symbole.   

 

 

INHALT • Entwicklung der Konzentration und Selbstbeherrschung 

•  Sprechfertigkeits- und Gedächtnisübungen  

• Stehgreifübersetzung (aktiv und passiv) 
• Verhandlungs-, Konsekutiv- und Simultandolmetschen 

 
Der Kursstoff besteht aus Auszügen aus den wichtigsten italienischen und 

deutschen Zeitungen und Fachzeitschriften sowie Texten aus der Dolmetschpraxis 
des Dozierenden und aus dem Internet.  Die folgenden Themen werden im Kurs 
behandelt: 

• Innen-, Gemeinschafts- und internationale Politik 

• Wirtschaft und Finanz 

• Menschenrechte 

• Standort Italien / Deutschland 

• Aktuelle und allgemeine Texte 

• Wissenschaft und Technik 

• Kultur und Kunst 



BEWERTUNGSMODALITÄTEN 

Prüfungen  Laufende Bewertung X  
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